
Spielbericht 4. Runde Verbandsliga 
  
Liebe Schachfreunde, 
  
auch die vierte Runde verlief sehr zufriedenstellend. Nach der kurzen Anreise stellten wir fest, daß mit Mario Rösch das

2. Brett der gegnerischen Mannschaft kurzfristig krankheitsbedingt ausgefallen war.
  
Nach kurzer Zeit schien Lukas deutlich besser zu stehen, auch Markus und Konstantin standen gut und an den anderen

Brettern war noch nicht viel los. Dies nahm ich zum Anlass, mit Schwarz ein schnelles Remis zu machen.

Leider wandelte sich das Bild bei Lukas in relativ kurzer Zeit drastisch. Zwar konnte er Matt drohen, doch hatte er dafür

den weißen h-Bauern zur Dame gehen lassen. Diese erwies sich als zu stark, die Mattdrohung konnte pariert und der

weiße Materialvorteil verwertet werden.
  
Wenigstens blieb es bei Markus und Konstantin bei ihrem Vorteil, den sie beide in volle Punkte ummünzen konnten.

Doch noch fehlten zwei Punkte zum Mannschaftssieg.

In die Bresche sprangen Kolja und Christoph. Kolja wich einer Zugwiederholung aus und konnte seinen leichten Vorteil

zum Sieg verdichten. Christophs Gegner versuchte sein Glück mit Spiel im Zentrum kombiniert mit Königsangriff, was

aber nicht fundiert genug war. So verlor er erst einen Bauern, dann eine Figur.
  
Victor stand mit Schwarz im Damengambit im Mittelspiel kurze Zeit zufriedenstellend, Weiß konnte aber seine

Bauernmajorität am Königsflügel zum Angriff mobilisieren, der am Ende zu einem für Schwarz verlorenen Turmendspiel

führte.

Einen weiteren halben Punkt zum 5:3 Endstand steuerte Robin bei, der eine Qualität für einen Bauern gewann, danach

aber Schwierigkeiten gegen das schwarze Läuferpaar und den schwarzen Freibauern auf d3 hatte.

Nun können wir auf einem starken 3. Tabellenplatz überwintern.

  
Viele Grüße, Helmut


